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Vat Ebr. 148 fol. lv

............... (60)

(56) 4 lib. weniger 3 Manku, 6. im Tischri Montag (wie Eintrag 55 - 1331 
IX 8), Hertel Sohn des Heinz Baldner .76

(57) 20 lib., 7. im Tischri Montag (= 1331 IX 9), Ortel Abdan Ratsherr 
und Ul Kumber , und gab ...77

(58) 18 Manku Zeit bis Gal To(g) (Oktober 16), Zerunger von 
Balhestorf , Zornschein Meir, Khonrat M... (Khonrat von ...).78

(59) 15 Manku Zeit bis Gal To(g), (Okt. 16), Zeruger von Balhestorf und 
Ott79 und Heinzel Kofer und D...

(60) (unlesbar, zum größten Teil weggeschnitten) ...

78) Vgl. die Anleihen des Lorenz Baldner oben Einträge 30, 48.
77) Ulrich der Chummer hielt 1324 vom Augsburger Domkapitel Grundbesitz in 

und um Straubing (Mondschein, Salbuch, S. 25, 32); erscheint mehrmals mit 
der Bezeichnung „Herr“ und in gehobener Gesellschaft als Bürge, Schiedmann und 
Siegler (Regensburger UB Bd. 1,717, 819; HStAM, Kloster Prüll UK 77, Fürstenzell 
UK 250); 1333 erscheint er im Namen der Gemeinde und 1336 als Ratsherr in 
Schuldverschreibungen der Stadt Straubing (Regensburg UB Bd. 1,690); im Kalenda­
rium zum Straubinger Zechsalbuch von 1375 wird er mit einem ymmer almusen ge­
führt (Keim, wie S. 529 Anm. 1, S. 51). Möglicherweise bezieht sich die Bezeich­
nung „Ratsherr“ hier wie in Eintrag 85 auf ihn, nicht auf Ortel Abdan.

78) Wahrscheinlich identisch mit Seidel Zeriger, Sohn des Ott von Wallersdorf 
(oben Eintrag 20).

79) Wahrscheinlich identisch mit Ott von Wallersdorf, Vater des Seidel Zeriger 
(siehe oben Einträge 20, 58).


